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Die Geldkriſe und die Politik
Alle Wetterfahnen der großen Börſen zeigen auf Sturm

Die Kurſe der anſcheinend ſicherſten Papiere ſtürzen und
zu einer Zeit da die Geldknappheit ſich legen ſollte verſteift
ſie ſich immer mehr Ein Ende iſt vorläufig nicht abzuſehen
Alſo die Kriſe

Es gibt verſchiedene Arten von Kriſen Die jetzige iſt von
ganz beſonderer Art denn ſie beſteht während die Induſtrieim Zeichen einer glänzenden Hochkonjunktur ſteht und überall

alle Kamine angeſtrengt rauchen während die führenden
Männer der Induſtrie erklären es gebe keine Kriſe und
alles ſei in ſchönſter Ordnung Was geht alſo eigentlich vor

Kriſen können entſtehen wenn die Produktion größer ge
worden iſt als der Verbrauch Dann ſind zu viel Waren
da die Preiſe ſtürzen die Gewinne ſinken und mit den
ſinkenden Gewinnen ſtürzen die Kurſe Ueberproduktion
Warenkriſe das iſt jetzt nicht der Fall Aber es gibt noch
andere Kriſen Geld oder Effektenkriſen Ueber ſolche iſt
die Jnduſtrie doppelt unwillig und gibt die Schuld mit
Unrecht zumeiſt der Börſe Eine ſolche Kriſe haben wir und
ſie iſt was das ſeltſame und bedenkliche dabei iſt
international Woher kommt das Aus einer höchſt ein
fachen Urſache Es wird zu wenig Gold gegraben Oder
es wird zu ſchnell kapitaliſiert Die letzten Jahre ſtanden
unter dem Zeichen einer raſchen wirtſchaftlichen Erſchließung
neuer Länder Länder die vordem friedlich in bäuerlich
handwerkerlicher Wirtſchaft dahin leben wollen nun auf
einmal Staaten werden mit moderner kapitaliſtiſcher Wirt
ſchaft Eine notwendige und günſtige Entwicklungstendenz
Zum Teil iſt die n cuf den Warenbedarf
dieſer neu erſchloſſenen Länder zurückzuführen Das
Schlimme bei der Geſchichte aber iſt daß dieſe Entwicklung
zu ſchnell gegangen iſt daß die Mehrproduktion an Gold
mit dem Mehrbedarf an Kapital nicht Schritt gehalten hat
Braſilien Argentinien Aeiypten Japan China Canada c
haben Gold eingeſogen wie trockene Schwämme das Waſſer
Und nun iſt nirgends Gold zu finden und die Banken der
großen Länder kämpfen erbittert um jeden neuen Barren
Und da kein Gold da war hat man den Kredit gedehnt
und geſtreckt Das geht aber auch nur bis zu einer
gewiſſen Grenze Denn ebenſowenig wie man Häuſer in
die Luft bauen kann kann man Kreditgebäude irgendwelcher
Art bauen ohne Unterlage von Gold Gold iſt der Boden
Und weil der Boden zu enge wurde hat man die Häuſer
hochgebaut und komplizierter und nun ſtürzen die gotiſchen
Türme

Das iſt alſo im allgemeinen ganz einfach im einzelnen
aber äußerſt verwickelt und noch viel ſchmerzlicher Die
Sache iſt natürlich erſt im Anfang und wird in ihrem
weiteren Verlauf manche Opfer fordern Zu Ende wird die
Krankheit erſt ſein wenn der gegebene Kredit zu dem vor
handenen Gold wieder in einem vernünftigeren Ver
hältnis ſteht

Bei dem internationalen Charakter der Kriſe iſt die Sache
natürlich nicht abgetan mit der wirtſchaftlichen Seite die
Kriſe hat eine ganze Reihe von Folgen auf die auswärtige
wie auf die innere Politik Erſtens Rußland bekommt bis
auf weiteres kein Geld Das bedeutet daß die Regierung
mit ihrer Duma länger Frieden halten muß und die Duma
infolgedeſſen eher Konzeſſionen durchſetzen wird Das be
deutet ferner daß Rußland auf der Haager Konferenz von den
Staaten abhängt die ihm Geld zu geben verſprechen können
Zweitens Japan bekommt bis auf weiteres ebenfalls kein
Geld Das bedeutet daß das Tempo der japaniſchen Ex
panſion etwas verlangſamt wird und im Pazifiſchen Ozean
bis auf weiteres Frieden herrſchen wird Drittens
Rumänien bekommt ebenfalls wenig Geld Alſo wird der
Aufſtand nicht ſo leicht und ſchnell niederzuwerfen ſein

Und Deutſchland Deutſchland wird vier Prozent Renten
ausgeben und energiſche Maßregeln zum Schutze der Kurſe
unternehmen müſſen Es wird ferner eine freiere Börſen
geſetzgebung wie Bülow ſie will durchgeſetzt werden Die
Wahlen zum preußiſchen Landtag 1908 werden zu einer Zeit
allgemeiner Unzufriedenheit ſtattfinden Die Menſchen
werden infolgedeſſen oppoſitioneller geſinnt und ſich mehr
mit Politik beſchäftigen Es wird offenbar werden daß
Fürſt Bülow doppelt weiſe war den Reichstag kurz vor dem
Zuſammenbruch der Hochkonjunktur aufzulöſen Es wird
noch eine Menge anderer politiſcher Folgen ſich daraus
ergeben von denen nicht alle unerfreulich ſind Denn für
die jetzige Situation kann es nur als günſtig bezeichnetwerden wenn weite bürgerliche Kreiſe die ſolange e ver

dienen ſich um Politik nicht kümmern ſich mehr als bisher
um den Staat beſorgt zeigen werden

Wohin der wirtſchaftliche Prozeß führt läßt ſich nicht
ſagen es gibt Leute die in den jetzigen Vorgängen den
Beginn einer allgemein dauernden Steigerung des Zinsfußes
ſehen Ob das wahr iſt hängt einfach und allein von der
Goldproduktion der Welt ab O

Deutſches Reich
Die braunſchweigiſche Frage

V der geſtrigen Sitzung des braunſchweigiſchen Landtags
machte der Präſident zunächſt verſchiedene geſchäftliche Mit
teilungen Der dem Landtage durch das Miniſterium übermittelte
bekannte Proteſt des Herzogs von Cumberland wurde der ſtagats
rechtlichen Kommiſſion üherwieſen Dann wurde auf Antra
des Präſidenten mit Rückſicht auf die Tageßordnung nämliBeratung über weitere Schritte zur Geſtaltung der degierunge
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verhältniſſe des Herzogtums die Sitzung in eine geheime ver

wandelt

Gefangenenarbeit und Privatbetrieb
Ueber die Beſchäftigung der Gefangenen herrſchen im Reiche

leider noch keine einheitlichen Beſtimmungen daher kommt es
auch daß die Klagen der Gewerbetreibenden über die Konkurrenz
die ihnen durch die Gefangenenarbeit erwächſt nicht verftummen
wollen Zwar ſoll nach den im Jahre 1897 vom Bundesrate
ſeſtgeſetzten Grundſätzen die Beeinträchtigung der
freien Arbeit nach Möglichkeit vermieden werden in der
Proxis haben aber dieſe Grundſätze noch nicht überall Geltung
Einige Bundesſtaaten hatten ſ Z ihre den Strafvollzug regeln
den Beſtimmungen dieſen Grundſätzen anzupaſſen geſucht in
anderen ſind allerdings voch die alten Vorſchriften wenigſtens
in formaler Geltung Es hat ſich infolgedeſſen faſt überall eine
Neuregelung als notwendig herausgeſtellt

Was die Lieferungen für die Staatsverwaltung anbetrifft ſo
werden wie wir einer ſoeben von dem Staatsſekretär des
Reichsjuſtizamtes dem Reichstage zugegangenen Denkſchrift
entnehmen in den größeren Bundesſtaaten überall bauliche
Reparaturen größere Umbaunten Ergänzungsbauten und zum
Teil auch Neubauten von Gefangenen ausgeführt Namentlich
ſind in Preußen zahlreiche und große Neubauten durch Ge
fangene ausgeführt worden Jn Bayern und Baden hat be
ſonders die Herſtellung von Dienſtwohnungen für Beamte
namentlich für Unterbeamte durch Gefangene ſtattgefunden

Nach den dem Reichsjuſtizamt vorliegenden Berichten wird die
in den oben erwähnten Bundesratsgrundſätzen aufgeſtellte Regel
daß die Gefangenen in erſter Linie für Staatsverwaltungen und
nur ſoweit dazu die Gelegenheit fehlt mit Arheiten für Privat
perſonen beſchäftigt werden ſollen zwar vielfach beſonders betont
Nach der Mitteilung einzelner Bundesregierungen haben ſich
aber bei der Verwirklichung dieſes Grundſatzes gewiſſe Schwierig
keiten ergeben teils infolge der Einrichtung und Belegung der
Gefängniſſe ſelbſt namentlich weil maſchinelle Einrichtungen
fehlen weil zeitweiſe geeignete Arbeitskräfte mangeln oder dieſe
oft wechſeln und hierdurch die Zuſage beſtimmter Lieferungs
friſten unmöglich wird teils doch nur in wenigen kleineren
Staaten zufolge einer gewiſſen Abneigung der außerhalb der
Gefängnisverwaltung ſtehenden Behörden gegen die Gefangenen
arbeit Die Denkſchrift kommt auf Grund dieſer Erfahrungen
zu dem Ergebnis daß Lieferungen für Staatszwecke ſich nur
allmählich und nicht überall einführen laſſen daß ſie für ſich
allein nicht ausreichen die notwendige Beſchäftigung der Ge
fangenen ſicherzuſtellen vielmehr ſei eine Beſchäftigung für andere
Zwecke in erheblichem Umfange nicht zuenthehren Mit dieſen
Erfahrungen in der Staatsverwaltung wird alſo die größere
Ausdehnung der Gefangenenarbeit für den Privatbetrieb be
aründet Es werden dreterlei Unterſcheidungen der Privatarbeit
gemacht die Arbeit für Unternehmer der Regiebetrieb und die
Arbeit für Dritte gegen Lohn Die Anſichten darüber welche
Form des Arbeitsbetriebs den Vorzug verdiene gehen in den
einzelnen Bundesſtaaten auseinander Für alle drei Betriebs
formen gilt gleichmäßig der Grundſatz daß vor allem eine
Unterbietung der freien Arbeit zu vermeiden iſt
Es müſſen alſo beim Regiebetriebe der Preis der hergeſtellten
Produkte beim Unternehmerbetrieb und bei Lohnarbeitern der
von den Arbeitgebern zu zahlende Lohn dementſprechend be
meſſen ſein

Die Bundesratsgrundfätze verlangen ſchließlich anch daß der
Arbeitsbetrieb auf zahlreiche Geſchäftszweige verteilt werde Jn
dieſer Richtung iſt in Preußen beſtimmt daß die in einem
Arbeitszweige beſchäftigte Zohl von Gefangenen in einem an
gemeſſenen Verhältniſſe zu der Zahl der in den gleichen Betrieben
beſchäftigten freien Arbeiter ſtehen ſoll und ähnlich in Württem
berg und Baden daß in den ſtärker belegten Gefängniſſen nicht
zu viele Perſonen mit einer Arbeitsgattung beſchäftigt werden
ſollen Die Gefahr eines ſchädigenden Wettbewerbes der
Gefangenenarbeit gegenüber der freien Arbeit beſteht mit Rück
ſicht auf die verhältnismäßig geringe Zahl der arbeitenden Ge
fangenen nicht ſo ſehr für die Geſamtheit der freien Gewerbe
treibenden als für die Bewohner am Orte oder in der nächſten
Umgebung der Anſtalten Eine Reihe von Vorſchriften ſucht
daher vorzugsweiſe dem örtlichen Weitbewerbe zu begegnen

Als ein durchgreifendes Mittel gegen den die frele Arbeit
ſchädigenden Wettbewerb der Gefängniſſe wird in neuerer Zeit
ganz beſonders die Außen arbeit empſohlen die hauptſächlich
für die Zwecke der Landeskultur und der Landwirtſchaft
in Betracht kommt Handelte es ſich bei den bisher erwähnten
Arbeiten um ſolche die überwiegend vom Staate oder von ſtaat
lich unterſtützten Genoſſenſchaften ausgeführt werden ſo iſt
andererſeits auch die Beſchäftigung mit land wirtſchaftlichen Ar
beiten für Private namentlich mit Erntearbeiten in Gegenden
wo Mangel an Landarbeitern herrſcht für zuläſſig erklärt Zu
gleich iſt um eine ſchädigende Konkurrenz ſolcher Arbeiten gegen
über den freien Landarbeitern zu verhüten die Verwendung von
Gefangenen zu land wirtſchaftlichen Meliorationen nur dann ge
ſtattet wenn ſonſt die Ausführung der Arbeiten unterbleiben
müßte weil es an frelen Arbeitern fehlt oder die dieſen zu
ahlenden Löhne die Melioration unrentabel machen würdend Sachſen iſt vorgeſehen daß der Lohn bei landwirtſchaft

lichen Außenarbeiten zum mindeſten nicht unter den bei freien
Arbeitern üblichen herunter gehen dürfe

Wenn dieſe Beſtimmung der ſächſiſchen Regierung auch von
den anderen Bundesſtaaten wie zu wünſchen wäre übernommen
würde ſo würden W Klagen nicht mehr ſo häufig vor
kommen Jn Preußen hätte man u E in den bevorſtehenden
Arbeiten beim Bau des Rhein Hannover Kanals Ge
legenheit genug zur Beſchäftigung der Gefangenen

Zur Frage der Gepäcktarifreform
Die in letzterer Zeit in die Preſſe gelangten Nachrichten nach

denen die Gepäcktarifreform wieder dahin geändert werden ſoll
daß das 200 Kilogramm überſteigende Gewicht doppelt zu
rechnen iſt hat im Publikum und insbeſondere bei Geſchäſts
reiſenden die durch dieſe Maßregel in erſter Reihe getroffen
werden würden große Beunruhigung hervorgerufen Auch die
Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft beſchäſtigten ſich mit
dieſer Angelegenheit Nach den Ausführungen des Referenten
beruht der neue Gepäcktaxif für Gewichtsmengen von 50 Kilo
gramm und darüber auf einer Grundtaxe von 1 Pfennig für
1 Kilogramm und 50 Kilowreter derſelbe ſtellte ſich alſo 60 Proz

ich daß auch bei doppelter Berechnung des 200 Kilogramm
überſteigenden Gewichts die neuen Gev

niedriger als der alte jetzt beſtehende Tarif Hieraus erkläre es

chten ſich immer

noch um 30 Proz billiger ſtellen als die bisherigen der
ſich anſchließenden Erörterung wurde wiederholt auf die Härten
des neuen Abrundungsſyſtems hingewieſen Während nach dem
alten Syſtem Gewichtszonen von 10 Kliogramm beſtanden und
die Entfernung genan nach den tatſächlichen Kilometern berechnet
wurde hat das neue Syſtem bekanntlich ſowohl eine Gewicdts
als eine Entfernungszone eingeführt und für die erſtere einen
Abſtand von 25 Kilogramm für die letztere einen ſolchen von
50 bezw 100 Kilometer feſtgelegt Dies bringt natürlich viel
fache Unbilligkeiten mit ſich für 26 Kilogramm müſſen 50 Kilo
gramm für 305 Kilometer müſſen 350 Kilometer für 501 Kilo
meter müſſen 600 Kilometer in Rechnung geſtellt werden Es
wurde demgegenüber aber darauf hingewieſen daß dieſe Härten
gerade bei ſchwererem Gepäck gemildert würden denn es ſei
klar daß derjenige der für 26 Kilogramm ſoviel wie für
50 Kilogramm bezahlen müſſe faſt um 100 Proz geſchädigt
würde während derienige der für 1001 Kilogramm ſoviel wie
für 1025 Kilogramm zu zahlen habe nur einen Schaden vou
2 Proz erleide Jn Berückſichtigung aller dieſer Verhältniſſe
glaubten die Aelteſten zumal in der Erwägung daß die Eiſen
bahnverwaltung ſich bei Feſtſetzung des Gepäcktariſs bis zu
einem gewiſſen Grade durch Rückſichten auf ihren Expreß und
Eilautverkehr leiten laſſen müſſe und um die endgültige Regelung
der Angelegenbeit nicht aufzuhalten von Vorſtellungen
gegen die erwähnte Aenderung Abſtand nehmen zu ſollen

Der weimariſche Landtag und die nusländiſchen
Studenten

Der Abgeordnete Frhr v Richthofen kam in der Sonnabend
Sitzung des weimariſchen Landtages auf die Auskländer
frage an der Jenenſer Hochſchule zu ſprechen und
verlangte daß gegen die ruſſiſchen Studenten die ſich mißliebig
machten und Ausſchreitungen zuſchulden kommen ließen ein
geſchritten würde Staatsminiſter Dr Rothe gab die Erklärung
ab daß die Regierung auf die Ausländer in Jena ſtets ihr
Augenmerk gerichtet zu einem Einſchreiten aber keine Verau
laſſung habe da Mißſtände durch Ausländer in Jena nicht
hervorgerufen ſelen

Bslitiſches
Die ſächſiſchen Konſervativen legen gegen die abfällige

Kritik die die Kreuz ztag an der Tafelrede des Fürſten
Bülow auf dem deutſchen Landwirtſchaftstage und insbeſondere
an den Ausführungen des Reichskanzlers über die Verkehrtheit des
Börſengeſetzes geübt hat ſcharfe Verwahrung ein
Das Vaterland das Organ der ſächſiſchen Konſervativen
bezeichnet die Polemik des preußiſchen Junkerorgans gegen den
Reichskanzler als eine bedauerliche Verkennung deſſen
was gerade unſerer eigenen Partel jetzt notwendig iſt Die
ſächſiſchen Konſervativen können ſich auch keinen Nutzen davon
verſprechen wenn von der Kreuzztg dem Reichskanzler gleich
ſam imputiert wird ſich in einen direkten Gegenſatz mit dem
konſervativen Programm zu ſtellen Das hat erklärt das
Vaterland der Fürſt noch niemals getan und tat es auch

diesmal nicht Was er dagegen mit anerkennenswertem Freimut
ausſprach war die Not wendigkeit der Ablegung der

Scheuklappen eine Notwendigkeit die naturgemäß für
jedermann beſteht da eben jeder mit den Fehlern wie auch den
Vorzügen ſeiner Zeit und ſeines Milieus behaftet iſt Eine
derartige Aufforderung aber das Leben frei offen und objektiv
zu betrachten kann jeder vernünftige Menſch nur ehrlich
willkommen heißen Eine ſo ſcharfe Abſage aus den
Reihen der eigenen Partei hat das Organ des preußiſchen
Junkertums ſchon lange nicht zu hören bekommen Aber auch
mit dem Verhalten der preußiſchen konſervativen Ab
geordnetenhausfraktion in der Frage der fach
männiſchen Schulaufſicht ſind die ſächſiſchen Konſer
vativen in höchſtem Grade unzufrieden Das Vaterland macht
darauf aufmerkſam daß der Antrag der Freikonſervativen
Nationalliberalen und Freiſinnigen nur das enthält was in
Sachſen und zwar gerade auf Veranlaſſung der Kon
ſen vativen ſchon längſt erfolgreich eingeführt
iſt Denn dort ſetze ſich die Schulaufſichtsinſtanz zuſammen
aus dem Amtshauptmann und dem zuſtändigen Schulinſpektor
und Superintendenten Dieſe Feſtſtellung des parteioffiziellen
Organs der ſächſiſchen Konſervativen iſt um ſo dankenswerter
als es den klaren Beweis dafür liefert daß die Konſervativen
den Antrag nicht aus ſachlichen und programmatiſchen Erwägungen
niedergeſtimmt haben ſondern daß ſie nur ihre politiſche
Macht zeigen wollten

Wie die Voſſ Ztg berichtet legt Graf Poſadowsky
Wert darauf feſtzuſtellen daß er die ihm zugeſchriebene Aeuße
rung die Reichstagsauflöſung ſei eine unüberlegte Handlung ge
weſen weder dem Abg Trimborn noch ſonſt irgendwem gegen
über getan habe

Verkebrsweſen
Die Oppoſition gegen Schiffahrtsabgaben ge

winnt zuſehends an wirtſchaftlicher Stärke und politiſchem
Einfluß Das Zentrum war bisher ſeiner wirtſchaftlichen
Proteus Natur entſprechend einer klaren Stellungnahme aus
gewichen Nun veröffentlicht aber die Köln Volksztg eine
entſchiedene Abſage an den Plan dem Verkehr auf dem Rhein
Feſſeln anzulegen Das Blatt verzeichnet mit Genugtuung die
Tatſache daß die ſüddeutſchen Bundesſtaoten mit Ausnahme von
Bayern allen Lockungen Preußens gegenüber feſigeblieben ſind
und erwartet auch von den Abgeordneten ſalls die Frage
im Reichstage zur Entſcheidung gelangen ſollte ein Votum dahin
daß der Rhein ein freier natürlicher Strom und Schiffahrts

weg iſt und daß er vor allen Abgaben gründlich bewahrt bleidt
Die Schiffahrttreibenden ſähen mit Spannung dem Zelitpunkt
entgegen wo ſie wieder mit dem Dichter ſagen dürſten Ste
ſollen ihn nicht haben den freien deutſchen
Rhein Auch in Sachſen laſſen ſich die Konſervativen
trotz der eindringlichen Vermahnungen der agrariſchen Deutſchen
Togeszeitung nicht abhalten ihren Widerſpruch gegen die Er
hebung von Schiffahrtsabgaben ſcharf und deutlich zum Ausdruck

zu bringen Der Pr ſident der ſächſiſchen Zweiten Nawmex und
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Führer der konſervativen Landtagsfraktion Geb Hofrat Mehnert
auf dem Bezirkstage der Großenhainer Amtshauptmannſchaft

ehr energiſch gegen Schiffahrtsabgaben polemiſiert Die ge
ſamte ſächſiſche Jnduſtrie hauptſächlich aber die in der
Nähe des Elbſtromes angeſiedelte würde durch die Einführung
der Schiffahrtsabgaben aufs ſchwerſte getroffen weil ſie ihre ge
ſamte Kalkulation unter dem Geſichtspunkte der Abgabenfreiheit
des Elbſtromes aufgebaut hätte Angeſichts des ſtarken Bezuges
von Rohmaterialien auf dem Waſſerwege und des Transportes
der hergeſtellten Güter auf dieſelbe Weiſe würde auch die
kleinſte Abgabe von tief ein ſchneidend er Wirkung
ſein Ebenſo wie die Jnduſtrie hätte auch dle ſächſiſche Landwirtſchaft das allergrößte Intereſſe an der Abgabenfreiheit
des Stromes Allein der Bezug der notwendigen Dünge und
Futtermittel anf dem Waſſerwege würde durch eine Abgabe für
die Landwirtſchaft ſehr verteuert werden Ganz in demſelben

Sinne ſprach ſich der frühere konſervative Reichstagsabgeordnete
für Meißen Großenhain Sach ße aus Die Großenhainer
Antshauptmannſchaft wird nun auf Grund dieſer Ausſprache in
einer Eingabe an das Miniſterium die Bitte aus D
ſprechen nach wie vor gegenüber den von Preußen geplanten
Schiffahrtsabgaben einen ablehnenden Standpunkt ein
zunchmen Auch der Verband heſſiſcher Verkehrs
vereine beſchloß in ſeiner Sitzung in Worms einſtimmig
Proteſt gegen die Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein ein
zulegen

Der Reichsanzeiger bringt die Jnhaltsangabe des am
1 Juli in Kraft tretenden neuen amerikaniſchen Ein
waundernngsgeſetzes

Induſtrie und Handel

Jn der Vollverſammlung der Berliner Handels
kammer wurde in Sachen der Nahrungsmittel
kontrolle folgende Reſolution gefaßt Vie Handelskammer
nimmt mit Befriedigung Kenntnis von der in der Reichstags
ſitzung vom 7 März d J vom Staatsſekretär des Reichs
amts des Jnnern abgegebenen Erklärung daß eine einheitliche
reichsgeſetzliche Regelung der geſamten Nahrungsmittelkontrolle
ins Auge zu faſſen ſei Sie erachtet in Uebereinſtimmung mit
der wiederholt von ihr gegebenen Anregung eine ſolche Regelung
für dringend erforderlich im Jntereſſe der reellen Produktion
und des reellen Handels ſo gut wie im Jntereſſe des kon
ſumtrrenden Publiknms Sie hält die Zuziehung von An
gehörigen der beteiligten Geſchäftskreiſe welche von den
amtlichen Handelsvertretungen zu bezeichnen ſind zu den vor
bereitenden Sachverſtändigen Beratungen zwecks Vorſchlags
geeigneter Maßregeln für notwendig um die Berückſichtigung
der berechtigten Jntereſſen des ſoliden Geſchäftsverkehrs zu
gewährleiſten

Heer nnd Flotte
Kaiferliche Marine Niobe iſt am 25 März von Hongkong

nach Swatau in See gegangen Jltis iſt am 25 März von
Tſingtan nach Tſchifu in See gegangen Jaguar iſt am
26 März von Nagaſaki nach Wuſnug in See gegangen
Buſſard iſt am 26 März von Kapſtadt nach Port Elizabeth

in See gegangen
e

Auskand
Der König und die Königin von Norwegen

ſWerden um den 24 Mai dem Präſidenten Fallidres in Paris
einen offiziellen Beſuch adſtatten Der Aufenthalt in Paris wirdhwei oder drei Tage dauern

Engliſch ruſſiſche Sympathieknndgebung
Auf beſondere Einladung des Königs von England ſind

120 Offiziere und Mannſchaften des zurzeit in Portsmouth
liegenden ruſſiſchen Geſchwaders nach London gekommen
wo ſie auf das herzlichſte empfangen und zunächſt im GrandHotel bewirtet wurden Am Nachmittag ſollen die Sehens
würdigkeiten der Stadt in Augenſchein genommen werden

Die ruſſiſche Reichsduma
z Dle Diskuſſion über die Abſchaffung der Kriegs und Feld
gerichte wurde fortgefetzt Die Rechte und die Linke erhoben
abwechſelnd Vorwürfe gegeneinander bis der Präſident ſchließlich
unter dem Lärm des Hauſes bat ſich auf den Gegenſtand der
Tagesordnung zu beſchränken Beifall Unzuhe Ein Antrag
auf Schluß der Debatte wurde abgelehnt ſo daß dieſe noch die
ganze Sitzung ausfüllen wird

Die ruſſiſchen Wirren
Jn Warfthau explodierte geſtern vormittag auf der

Grzybowskaſtraße eine Bombe durch die eine Perſon getötet
und einige andere verletzt wurden Der Täter wurde verhaftet
Man vermutet daß ein Attentat auf den Gendarmeriegeneral
der dort durchkommen ſollte geplant war

Acht Perſonen überfielen geſtern in Warſchau die Kaſſe der
r r Gemeindeverwalktung und ſchleuderten ſpäter eine

Bombe durch die der Kaſſierer und eine andere Perſon ge
tötet wurden Die Verhaftung der Täter konnte bald darauf
bewerkſtelligt werden

Die Wahlen in Finland
Bei den Mitie März in Finland ſtattgefundenen Wahlen der

Landtagsabgeordneten wurden insgeſamt im ganzen Lande ab
egeben 293,021 Stimmen für die Sozialiſten 212,285 für die
urmeritaner 104,732 für die Jungfinnen 97,712 für die

ſchwediſche Volkspartei und 40,937 für die Agrarier

Die Beſetzung von Udſcha
Nach einer Meldung der Agence Havas hat die franzöſiſche

h ihre Vertreter im Auslande beauftragt den Signatar
mächten der Akte von Algeciras den Beſchluß des franzöſiſchen
Miniſterrates betr die proviſoriſche Beſetzung von Udſcha zur
Kenntnis zu bringen

C

Aus dem Jnnern Marokkos ſind in Tanger Nachrichten über
den Eindruc eingetroffen den die Ermordung Mauchamps dort

macht hat Beſonders aus Caſablanca wird der Agence
avas zufolge eine gewiſſe Erregung der Bevölkerung gemeldet

nter der die Meinung verbreitet ſei der Beginn der Amts
ätigkeſt der franzöſiſchen und ſpaniſchen Polizei werde das
Signal für ein Maſſacre der Enropäer ſein Die
erf Mahalla ſei in der Gegend von Tanger und voll
tändig untätia Jnfolge des Mangels an VWiitteln befinde ſie

zich im Zuſtande vollſtändiger Desorganiſation Die für
Operationen der Mahalla deſtimmien Kredite ſeien völlig

ſchöpft Soldaten deſertierten in großer Za d

Die Times meldet aus Tanger Einer der Mörder des
1966 ermordeten Frauzoſen Charbonnier hat ſich einen
ganzen Tag in Tauger aufgehalten Der Mann iſt den ein
eborenen Behörden wohlbekannt Dieſe machten jedoch trotz

Tragödie in Marrakeſch kelnen Verſuch ihn feftzunchmen
e Lokalverwaltung zeigt

des franzöſiſchen Arztes

Die Wir

einerkei Jntereſſe an der Ermordung
ichamps

ren in Mittelamerika
Das Miniſterium von Ricaragua bat eine Depeſche erhalten

daß Terucigalpa von den nicaraguaniKommen und beſetzt worden iſt uanlſchen Truppen einge

Gerichtsverhandkungen
Kriegsgericht der 8 Diviſion

el Halle D März
Der Füſiller Paul Sch von der 4 Kompagnie des hieſigen

a es Nr 36 hatte am 23 Februar während des
ammerdienſtes ein auf dem Tiſche liegendes Seitengewehn

genommen und einem Kameraden damlt vor dem Geſicht herum
gefuchtelt Als der andere Füſilier eine abwehrende Bewegung
machte ſtach ihn Sch ans Verſehen in den Oberſchenkel Die
Verletzung war nur unbedentend trug aber Sch eine Anklage
wegen fahrläſſiger Körperverletzung durch Mißbrauch der Dienſt

en Er wurde dafür mit 10 Tagen Mittelarreſt
eſtraſt
Der Unteroffizier der Reſerve Max V hatte in Rudolſtadt ein

Verhältnis mit einer Kellnerin gehabt Als die Geliebte eines
Tages zum Fenſter hinansſchante raubte ihr der galante
Liebhaber mit keckem Griff um die Taille die goldene
Damenuhr Vom Schöffengericht hatte der eigentümliche
Ritter für ſeine Heldentat eine Gefängnisſtrafe von zwei Wochen
erhalten Jnfolge dieſer entehrenden Strafe erfolgte hente ſeine

egradation durch das Kriegsgericht
Der Füſiller J von der 3 Kompagnie der bieſigen 36er hatte

obwodl eben erſt von der Abendmahlsfeier in die Kaſerne zurück
r einem Kameraden das Portemonnaie mit 3 Mark
nhalt geſtohlen Da die heilige Feier auf den diebiſchen

Füſilier ſo wenig erzieheriſch gewirkt hatte ſo rechnete ihm das
Gericht dieſen Mangel als erſchwerenden Umſtand an und hielt
daher Verſetzung in die 2 Klaſſe des Soldaten

es nebſt vier Wochen ſtrengen Arreſtes für an
gezeigt

Schöffengericht
el Halle 25 März

Jn der Nacht zum 19 November kam eine Anzahl Studenten
in ſtark angeheiterter Stimmung aus dem Apollotheater Vor
dem Wintergarten trafen ſie mit mehreren gleichgeſtimmten
Kommilitonen zuſammen Als einer der letzteren wegen ruhe
ſtörenden Lärms durch einen Polizeibeamten feſtgenommen und
zur Wache gebracht wurde folgten die übrigen unter fürchter
lichem Lärm wie ſich heute ein Zenge ausdrückte dem Transport
nach Die etwa 20 bis 25 Mann ſtarke Schar rief laut Hurra
Bravo oder machte allerlei anzügliche Bemerkungen Beſonders
garöblich benahm ſich der Rechtskandidat Albert Sch Er be
ſchimpfte die Poliziſten in der unflätigſten Weiſe und wiederholte
ein beſonders unflätiges Schimpfwort wohl 6 bis 7 mal Beim
Verlaſſen der Wache rief er höhniſch Na die haben wir heute
mal gründlich veräppelt Die haben Blut geſchwitzt Hente
entſchuldigte er ſein damaliges Betragen das vom Amtsanwalt
als rüpelhaft gerüot wurde mit Trunkenheit und ſprach ſein
Bedauern darüber aus Auch auf dem Polizeiamt hat er früher
bereits um Entſchuldigung gebeten Der Amtsanwalt beantragte
wegen öffentlicher Beleidigung der Halleſchen Polizeibeamten und
wegen Verübung ruheſtörenden Lärms eine Geldſtrafe von 55 M
Der Gerichtshof erkannte aber da der Angeklagte ſich ſehr
ungebührlich benommen habe anf ſiebzig Mark

Der 17jährige Handlungsgehilfe Erich St von hier hat trotz
ſeiner Jugend ſchon mehrmals vor dem Gericht geſtanden Jm
vergangenen Sommer wurde er wegen zahlreicher Unter
ſchlagungen die er gemeinſam mit dem 16jährigen Handlungs
gehilfen B verübt hatte zu vier Monaten Gefängnis bedingt
verurtellt Am 15 Februar d J beſuchte er den Zoologiſchen
Garten und machte eine Zeche von 1,80 M Er bat dann einen
mit ihm an demſelben Tiſche ſitzenden Referendar ihm ein
Zwanzigmarkſtück zu wechſeln Er ſtrich ſchleunigſt das Wechſel
geld ein und verſchwand ohne dem Referendar ein Zwanzig
markſtück zu geben oder ſeine Zeche zu bezahlen Schon in einer
früheren Gerichtsverhandlung wurden Zweifel laut ob der
jugendliche Angellagte als geiſtig normal angeſehen werden
könne Auch heute wurden ſeitens der Verteidigung die ein
Berliner Vorſitzender der Mittelſtands und Arbetterpartei führte
die gleichen Bedenken geäußert Auf deſſen Antrag beſchloß daher
der Gerichtsdof den Angeklagten der demnächſt in Fürſorge
erziehnung kommen ſoll von mehreren Aerzten auf ſeinen
Geiſtes zuſtand unterſuchen und beobachten zu laſſen
Der 18 jährige Handlungsgehilfe Fritz T aus Halberſtadt hatte

fich in einem hieſigen Geſchäſt in dem er ſeit 1902 als Lehrling
und ſpäter als Kommis tätig war eine ganze Anzahl Kragen
Kragenſchover Krawatten Handſchuhe Taſchentücher u dal m
widerrechtlich angeeignet Er verteilte dann die entwendeten
Sachen an drei Arbeiter mit denen er in Verkehr gekommen
war Er will überhaupt erſt durch dieſe drei zu den Diebſtählen
angeſtiftet worden ſein Dagegen behaupteten ſeine drei Mit
angeklagten Otto Kurt H und Robert T habe ihnen
die Sachen förmlich aufgedrängt um ſich bei ihnen beliebt zu
machen T wurde zu ſechs Wochen Gefängnis die
übrigen drei wegen Hehlerei zu je drei Wochen Gefſäng
nis verurteilt

Prozeß Leountjeff
hun 26 März Jn der heutigen Sitzung wurde zunächſt

über den Zwiſchenfall mit dem Unterſuchungsrichter Laue rer
verhandelt Die vernommenen Landjäger beſtätigen im all
gemeinen den Vorfall beſtreiten aber daß die Angeklagte miß
handelt worden ſei Lanerer ſelbſt will von der Angeklagten
nicht angeſpien worden ſein Der Vorfitzende teilt mit es ſei
wegen des Vorfalles die Disziplinarunterſuchung er
öffnet worden Alsdann wurde Jngenieur Wladimirow verhört
der über die Pogrome und Metzeleien unter dem Miniſteriun
Durnowo Auskunft gibt

Provinzialnachrichten
Eisleben 26 März Zu dem Doppelſelbſtmword der

ſich geſtern vormittag in der 11 Stunde in der Katharinenſtraße
abſpielte teilt die Eisl Zta noch mit Der ungefähr 30 bis
35 Jahre alte Mann heißt Arno Stölzel und iſt in Bautzen ver
heiratet er ſoll aber von ſeiner Frau und ſeinen drei Kindern
getrennt leben Die Frauensperſon heißt Amalle oder Mill
Stölzel ſie iſtetwa 25 bis 30 Jahre alt und ſcheint eine Ver
wandte St zu ſein Zuletzt ſollen beide in Teichſtedt in Böhmen
gewohnt haben Jn Eisleben haben ſie ſich ſeit 14 Tagen unter
dem Namen Müller unangemeldet aufgehakten Man nimmt
an daß ſie den Tod aus Nahrungsſorgen geſucht haben das
Gift ſcheint ein ſtarlwirkendes Pflanzengift geweſen zu ſein Jn
dem Augenblick als der Mann aus dem zur ebenen Erde ge
legenen Fenſter auf die Straße ſprang hatte ein Polizeibeamte
bei den Wirtsleuten der beiden ein Formular abholen wollen
das ſich in der abvermieteten Stube befand Die Hausfrau
wollte das Formular holen fand aber die Tür verſchloſſen die
auch nicht geöffnet wurde Der Mann lief noch eine Strecke die
Katharinenſtraße entlang und zwar etwa 100 Meter dann brach
er tot zuſammen Die Frauensperſon ſtarb kurz darauf auf dem
Sofa in der Wohnſtube Vor der furchtbaren Tat ſandten die
beiden noch ein Paket zur Poſt das an Frau Jda Stölzel in
Bautzen gerichtet war jedenfalls enthält es weitere Nachrichten
über die Perſonalien der beiden ſowie auch über den Grund
zum Selbſtmord Es handelt ſich bei dem Gift um Cyankali

Ouerfurt 26 März Die Jntereſſenten der Eiſen
bahn Querfurt Mücheln haben das erforderliche Geld
bis auf eine Rate die wohl der Kreis übernehmen dürfte
nunmehr aufgebracht ſo daß der im April zuſammentretende
Kreistag noch über die Reſtſumme der zur Verfügung des
Eiſenbahnfiskus zu ſtellenden Grunderwerbsgelder beſchließen
kann

Löbejün 26 März Der Steinbruchs arbeiter

W

Vetter der beim Verladen von Steinen zwiſchen die Puffen

Wrrern ſckwer verletzt in die Klinik gebracht wurde ſſt dort
geſtorben

Kelbra 26 März Dle Stadtverordneten ſetzten
den ſtädtiſchen Haushallungsplan für 1907 in Einnahme und
Ausgabe auf 82,900 Mark gegen 66,400 Mark im Vorjahre feſt
Die Gemeindeſtenern ſollen durch Ausſchreibungen von 100 Proz
des Solls der Einkommenſteuerz Grund Gebände und
Gewerbeſteuer einſchl Betriebs ausſchl Hauſierſtener ſowie
der fingierten Einkommenſteuer und Forenſialſteuer erhoben und
dabei die Perſonen mit einem Einkommen von mehr als 420 bis
660 Mark einſchließlich nach einem fingierten Steuerſatze von
2,40 Mark und die Perſonen mit einem Einkommen von mehr als
660 Mark einſchließlich 900 Mark nach einem fingierten Steuer
ſotze von 4 Mark herangezogen werden Da in den 100 Prozent
die auf Grund des neuen Kreis und Provinzialabgaben Geſetzes
künftig auf den Kommunnalhanshalt der Gemeinden zu üher
nehmenden Kreis und Provinzialabgaben die wie im Vor
jahre in Höhe von 44 Prozent der direkten Staatsſteuern
erhoben werden ſollen mitenthalten ſind bleiben die Kommunal
ſteuerzuſchläge dieſelben wie im Vorjahre

Nordhauſen 26 März Durch eine Gasexploſion
wurde geſtern früh der Geſchäftsreiſende Rottich in ſeinem
Schlafzimmer ſchwer verletzt R verſpürte Gasgeruch und ſteckte
um die undichte Stelle der Gasleitung zu ſuchen ein Streich
holz an Es erfolgte ſofort eine heftige Gasexploſion durch die
er erhebliche Brandwunden beſonders am Kopfe und an den
Händen erlitt Dem Verunglückten wurde baldige ärztliche Hilfe
zuteil der entſtandene Stubendrand wurde durch die Hans
bewohner gelöſcht

Koburg 26 März Ueberfahren Beim Bahnüber
gange an der Rodacher Straße zwiſchen Koburg und Neuſes
wurde heute mittag gegen 1 Uhr das Geſchirr des Geſchirr
halters Frank aus Koburg von dem aus Rodach kommenden
Zuge Nr 7734a überfahren Der Beſitzer des Fuhrwerks würde
ſofort getötet Eine weitere Perſon wurde ans dem Wagen
herausgeſchleudert ſie iſt zurzeit noch nicht vernehmungsefähig
dürfte jedoch mit dem Leben davonkommen Der Wagen iſt
vollſtändig zertrümmert Die Pferde ſind unverletzt

O Leipzig 26 März Streik der Möbeltransport
arbeiter Eine mutige Frau Die Sttefeldiebin Jn den Streik der Leipziger Möbeltransportarbetiter
ſind auch die Geſchirrführer gezogen worden Geſtern morgen
haben dieſe in ſämtlichen Betrieben in denen die Forderungen
der Möbeltransporteure nicht bewilligt wurden die Arbeit nieder
gelegt Die Verpflichtung in den Ausſtand zu treten war den
Geſchirrführern in einer Verſammlung des Transportarbeiter
verbandes auferlegt worden Als am Sonntag abend eine
alleinwohnende Dame von einem Ausgange in ihre Wohnung
zurückkehrte hörte ſie jemand in einem Zimmer hantieren Ohne
Furcht öffnete ſie die Tür und entdeckte einen Fremden der eben
im Begriff war einen Schrank aufzubrechen Sofort ging die
reſolute Frau auf den Eindringling los und hielt ihn während
ſie lant nach Hilfe rief ſo lange mit voller Kraft an den Armen
feſt bis Leute herbeikamen und den Burſchen der ſich vergeblich
bemühte ſich der kräftigen Umarmung zu entziehen der Polizei
übergaben Dieſe erkannte in ihm einen ganz gefährlichen Ein
brecher der ſchon zehn Jahre im Zuchthauſe geſeſſen hat Allen
Reſpekt vor der Enerdie und der Körperkraft der Dame Eine
Verkäuferin in einem Schuhwarengeſchäft die auf Fußbekleidung
trotz ihres geringen Einkommens die größte Sorgfalt zu ver
wenden ſchien kam dem Chef verdächtig vor zumal ſich gleich
zeitig ſein Schuhwarenbeſtand in einer unerklärlichen Weiſe zu
lichten begann Er ließ bei der jungen Dame eine Hausſuchung
bhalten und dabei entdeckte man eine Schuhausſtattung die der

verwöhnteſten Theaterprinzeſſin zur Ehre gereicht hätte Die
diebiſche Elſter hatte ſich innerhalb kurzer Zeit nämlich für nicht
weniger als 1500 M Schuhwaren zuſammengeräubert

Kunſt und Wiſſenſchaft
Robert Koch Stiftung Am 24 März waren 25 Jahre ſeit

dem denkwürdigen Tage verfloſſen an dem Robert Koch in der
Berliner Phyſiologiſchen Geſellſchaft ſeinen epochemachenden Vor
trag über die ihm gelungene Entdeckung des Tuberkel
bazillus hielt Wie die Deutſche Mediziniſche Wochenſchrift
mitteilt ſind aus dieſem Anlaſſe Vorbeitungen für einen Auf
ruf zu einer Robert Koch Stiftung im Gange

Zu Ehren Beerbohm Trees wird am 10 April abends 9 Uhr
ein Feſtmahl mit Damen im Hotel Kaiſerhof zu Berlin ſtatt
finden Das Feſt wird von Theaterdirektoren Bühnenſchrift
ſtellern und von denjenigen Mitgliedern der Preſſe veranſtaltet
dle im vorigen Jahre die Journaliſtenfahrt nach England mit
gemacht hatten und dort Gäſte des engliſchen Künſtlers geweſen
waren

O Das Karl Alexander Denkmal in Weimar Die viel
umſtrittene Frage des Standortes des Karl Alexander Denkmals
in Weimar ſcheint ihre Erledigung gefunden zu haben Wie die
Landeszeitung Deutſchland zu melden weilß hat der Groß
herzog der Bitte des Schöpfers des Denkmals Profeſſor
Brütt nachgebend die Errichtung auf dem von Anfang an
in Ausſicht genommenen Karlsplatz in Weimar genehmigt

Die ſächſiſche Regierung und die nenere Kunſtrichtung Aus
Anlaß der dritten deutſchen Kunſtgewerbe Nusſtellung in Dresden
war aus den Kreiſen der Poſamentierer Tapeziever Drechſler c
eine Eingabe an das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern gerichtet
worden mit der Bitte um Schutz gegen die ihnen durch die
neuere Kunſtrichtung entſtehenden Schädigungen
Das Witniſterium hat auf Grund der Eingabe von der Dresdener
Gewerbekammer ein Gutachten erfordert um eventuell in dieſer
Angelegenheit Stellung nehmen zu können Die Gewerbe
kammer veranſtaltete daraufhin eine Rundfrage bei den betr
Handwerksmeiſtern ihres Bezirkes die im allgemeinen eine Be
ſtätigung jener Klagen nicht ergeben hat Aus den Rund
fragen geht den L N zufolge hervor daß in verſchiedenen
Orten von ſolchen Schädigungen nichts bemerkt wurde weil
teilweiſe die neuere Kunſtrichtung ſich überhaupt nicht ein
gebürgert habe weil vielfach nur beſſere Arbeiten geliefert
würden und weil oft auch ein Hand in Handgehen der Künſtler
mit dem Handwerker zu beobachten ſei Die Auskunfterteiler
ſind der Auffaſſung daß die erwähnten Schädigungen mehr die
Großbetriebe treffen Jn dieſem Sinne hat die Gewerbekammer
das Gutachten bereits an das Miniſterium abgegeben

Ein baheriſcher Proteſt gegen Ferdinand BVonn Ein offiziös
bedientes bayeriſches Organ die Augsburger Abendzeitung
wendet ſich in ſcharfen Worten gegen eine eventuelle Aufführung
des Dramas König Ludwig II von Ferdinand Vonn
Das Blatt ſchreibt Es muß ein Mittel geben den unglücklichen
König Ludwig vor dieſer Verunglimpfung ſeines Namens
ebenſo zu ſchützen wie jeder längſt verſtorbene Preußenkönig auf
der Bühne geſchützt wird Wenn Herr Bonn der ſelbſt leider
bayeriſchen Urſprungs iſt nicht genügendes Anſtand sgefühl
beſitzt um davon Abſtand zu nehmen unſer bayeriſches Stammesse
unglück zur Vefriedigung niedriger Senſationsgier
auf die Bühne zu bringen ſo muß er dazu gezwungen werden
und wir zweifeln nicht daß in dem reichen Arſengl von Pros
hibitiwmitteln über welche die preußiſche Polizei verfügt ſich die
Mittel dazu finden werden Es iſt dies um ſo notwendiger als
die von Herrn Vonn beliebte Darſtellung des Königsdramas
aceignet iſt Verleumdungen und Verdächtigungen von Mil
galiedern unſeres Königshauſes die noch nicht gar lange über
wunden ſind heue Nahrung zuzuführen
geradezu an die Perſon des Kaiſers der ſich in der letzten
Zeit als Freund und Protektor der nicht immer erfreulichen
Beſtrebungen des Herrn Bonn gezeigt hat er wird ſicherlich
verhindern daß um die Taſchen eines ſenſationsgiterigen
Theaterleiters zu füllen eine in Bayern kaum vernarbte

Wir appellieren

Wunde berührt und damit das parrtotiſche Gefühl jedes Bayern
auj des crrind lichſte perlett wird



Eine große Tanerſeſer für Geheimrat v Bergmann Wird am nach Bürareft oder n Barkien In einem Kompfe mit ſ wer überzeugt sein Dio Granltbrücho selen gut aufgesohlossenKarfreitag ehe ne im Lan eben in Berlin ſtatt Bauern bei Glurgewo Fiumänlien indes zwei Offiziere Pas Material sei vorzöglich Trotz hoher re r reichlich
finden Die Leiche wird in der Nacht zum Freitag nach Berlin
gebracht um im Van enbeckhaus aufgebahrt zu werden Unmittel

bar an die Trauerfeier anſchließend erfolgt die Ueberführung
nach Potsdam wo die ſierblichen Reſte des großen Chirurgen
noch an demſelben Tage in der Familiengruft beigeſetzt werden
Sutaeoen unzutreſſenden Nachrichten verſchiedener Blätter iſt der
Berl Lokalanz ermächtigt mitzuteilen daß die Sektion bef

Exzellenz Bergmann keinen Krebs ergeben hat Es handelte
ſich vielmehr um einen durch Knickung und alte Verwachſungen
es Dickdarmes hervorgerufenen Darmverſchluß mit nachfolgender
Bauchfellentzäündung Die vorgenommenen Operattonen ſind auf
eignen Wunſch des Verſtorbenen von Prof Dr Schlange Hannover
mit Aſſiſtenz von Dr Stein Wiesbaden ausgeführt en
Der Kaiſer ſandte der Witwe Geheimrat v Bergmanuns ein
langes Telegramm das in den wärmſten Worten die großen
Verdienſte des Verſtiorbenen anerkennt und den ſchmerzlichen
Verluſt den die Wiſſenſchaft erlitten hat beklagt Auch die
Kaiſerin und die Großherzogin von Baden gaben auf tele
ſgraphiſchem Wege ihrem Beileid Ausdruck e

Germiſchtes
k Genigſtarre Jm Eppendorfer Krankenhauſe bei Hamburg
ſind mehrere Fälle von Genickſtarre vorgekommen P

Auf der Habel bei Grütz verbrannte geſtern nacht ein großer
Frachtkahn der mit 6000 Zentner Graupen Kaffee und Salpeler
nach Breslau unterwegs war Dle Ladung iſt vernichtet Der
Kahn liegt quer über der Havel und ſperrt die Schiffahrt

Hochwaſſer Aus Poſen wird gemeldet Die Warthe ſteigt
weiter Sie iſt geſtern auf 2,60 m angewachſen Beide Vorflut
gräben ſind überſchwemmt Aus Nendorf wird weiteres ſlarkes

zigen der Warihe gemeldet Der dortige Waſſerſtand beträgt
92 m

Wieder eine Leichenansgrabung im Riefengebirge Jn Hirſch
berg i Schl wird die Leiche des Rentiers Söllner ausgegraben
weil der Verdacht beſteht daß er von ſeiner Wirtſchaflerin ver
giftet worden iſt

Zu ſammenſtoß zweier Kanaldampfer Die beiden Dampfer
Princeſſe Henriette mit 20 Paſſagieren an Bord von Oſtende

Fommend und Lord Warden mit 41 Paſſagieren von Calais
kommend hatten am Montag bei der Einfahrt in den Hafen von
Dover einen Zuſammenſtoß Dem Lord Warden wurden zwei
Boote zertrümwert ſowie mehrere Platten und ein Teil des
Decks eingedrückt Die Princeſſe Henriette wurde am Bug
beſchädigt und erlitt einen Bruch in der Steuernng Der Lord
Warden ging ins Dock die Princeſſe Henriette fuhr fahr
planmäßig nach Oſtende zurück Der Zuſammenſtoß hatte wie
uns aus Dover tetegraphiert wird an Vord der Schiffe einige
Aufregung hervorgerufen Verletzungen von Perſonen ſind nicht
vorgekommen

Schiffskataſtrophe Aus Riva wird berichtetk Der Dampfer
Gaino iſt bei Tremoſine am vergangenen Sonntag auf einen

Felſen aufgelaufen und wurde leck Jm Gedränge ſind viele
Perſonen ins Waſſer gefallen Sieben ſind ertrunken die übrigen
konnten von Fiſchern gerettet werden

0 x 2Acte Rachrichten umd Telegramme
Zum Tode von Bergmanns

gWiesbaden 27 März Nach dem Rhein Kurier hat das
Telegramm des Kaiſers an die Witwe des Geheimrats
von Bergmann dieſen Wortlaut Jm Begriffe Mich nach dem
Befinden Jhres Gatten zu erkundigen von deſſen ſchwerer Er
krankung Jch erft ſoeben Kunde erhalten habe empfange
Jch die Meldung Jhres Sohnes von der erſchütternden
Tatſache des bereits eingetreteren Todes Von Herzen
ſpreche Jch Jhnen und den Jhrigen Mein wärmſtes
Veilelb ans zu dem ſchweren Verluſte an dem Jch den
lebhafteſten Auteil nehme Welches Maß der Auerkennung
Dankbarkeit und Liebe ihn für ſein unermüdliches Wirken und
Schaffen als Arzt Lehrer und Forſcher von der Miitwelt gezolltwird hat der Verewigte noch jüngſt bei Vollendung ſeines et
zigſten Lebensjahres felbſt erfahren dürfen Seine Lebensarbeit
ſichert ihm aber anch bei der Nachwett den unvergänglichen
Muhmeskranz und einen Ehrenplatz in der Geſchichte der
Chirurgie Neben ſeinen großen Verdienſten in Kriegs und
ſrFriedenszeiten gedenke Jch mit beſonderer Wärme und Dank
barkelt der treuen Dienſte welche der teure Entſchlafene Mir
ind Meinem Hauſe als Arzt und Menſch geleiſtet hat Gott
der Herr tröſte Sie in dieſen ſchweren Tagen und Stunden

v Wilhelm IDie Kaiferin telegraphierte an Frau v Bergmann
Ergriſſen durch die Nachricht des ſo plötzlichen Hinſcheidens

Jhres teuren Gatten ſpreche ich Jhnen liebe Frau v Bergmann
und Ihren Kindern zu dem unerſetzlichen Verluſte den ich tief
mit Jhnen empfinde meine innigſte Teilnahme aus Gott ſtehe
Jhnen bei Auguſte Viktoria Die Großherzogin von
Baden ſandte ebenfalls ein in warmen Worten gehaktenes
Beileidstelegramm Dasſelbe Blatt erfährt die Sezierung der
Leiche habe Knickung mit Verwachſung des Dickdarms mit an
ſchließender Banchfellentzündung ergeben Die Meldung von
Krebs ſei alſo nicht richtig Die Leiche wird heute nach Verlin
übergeführt werdeu die Beiſetzung wirb vorausſichtlich am
Karfret vg in Potsdam erfolgen

Die brannſchweigiſche Frage
Brauuſchweig 27 März Jn der geſtrigen geheimen Sitzung

des Laundtages die mehrere Stunden dauerte fand eine lebhafteBeijprechung über die Perſon des neuen Regenten ſtatt Da
wie die Braunſchweigiſche Landeszeitung berichtet eine Ein
mütigkeit nicht zu erzielen war ſo wurde durch Stimmzettel die
Anficht der Landesverſammlung feſtgeſtellt Das Ergebnis wird
r gehalten Darauf wurde der Landtag bis auf weiteres

vertagt e
r aehe

Braunſchtweig 27 März Der braunſchweigiſche Land
tag wurde geſtern wieder auf unbeſtimmte Zeit vertagt e

e
Prozeß Leontjeff

Bern 27 März Die geſtrige Nachmittagsverhandlung des
Prozeſſes Leontjeff verlief ohne Zwiſchenfall Der Vertreter
der Zivilpartei beantragte die Angeklagte des Mordes ſchuldig
zu erklären z die Tat dürfe trotz der Perſonenverwechslung nicht
als bloße fahrläſſige Tötung beurteilt werden Das Urteil wird
vorausſichtlich am Mittwoch geſprochen werden

Die Vanerurevolte in Numänien
Czernowitz 27 März Aus den rumäniſchen Bezirken

Teleorman und Alexandria laufen dem Berl Lokalanz zufolge
immer ſchlimmere Nachrichten ein es ſoll zu großen Metzeleien
gekommen ſein Große Scharen aufſtäudiſcher Bauern ſchicken
ſich an gegen Bukareſt zu marſchieren Die Generale
Corniceann und Gheorgiu erhielten von der Regierung den Be
fehl mit ihren Truppen den Schutz der Hauptſtadt zu über
mehmen über viele Diſtrikte iſt der Belagerungszuſtand verhängt
Nach einer Meldung der Neuen Freien Preſſe aus Bukareſt
ſind die aufrühreriſchen Bauern in viele Städte eingedrungen
und pfündern daſelbſt Zwiſchen den Truppen und den Vauern
finden an vielen Orten blutige Kämpfe ſtatt Die Behörden von
Giurgewo forderten die Entſendung von Geſchützen zur Nieder

Tag zufolge

und eine Anzahl Soldaten getötet
ernowitz 27 März 4000 Bauern marſchieren nachgei re ſt Der n hßiua den General Coziclanu der die

feſte Zuſicherung gab daß der königliche Palaſt und die
Stadt nicht gefährdet ſeien Jn Bukareſt trifft man Vor
bereitungen zum Empfange der Anfſtändiſchen Der das Kom
maundo über die in der Moldau dislozierten Truppen führende
General Tell richtete au dieſe eine Proklamation wonach bei
der Unterdrückung des Auſſtandes die Jnfanterle nach der geſetz
lich vorgeſchriebenen Aufforderung nur ſcharfe Schüſſe abzugeben
und die Kavallerie ohne Gnade in den Haufen der Anfſtändiſchen
einzureiten und beim geringſten Widerſtande vom Säbel Ge
brauch zu machen hat r

Leipzig 27 M Der geſtern verhaftete Schuhmacher
Neumann hat eingeſtanden den Raubmord an der Frau
Rottberg ausgeführt zu e

kfurt a 27 Nach der Meldung eines hieſigen
Blattes iſt Oberbürgermelſter Adickes nach Berlin berufen
worden und zwar ſoll die Reife mit den Gerüchten von dem
bevorſtehenden el in einem Minifterium zuſammenhängen
Adickes war ſeit vlerzehn Tagen an ſeinem alten Gichtleiden
erkrankt und battke von den ſtädtiſchen Geſchäften fern

halten Die Berliner Reiſe iſt daher den hieſigen Kreiſen
berraſchend gekommen
Berlin 27 März Dem Berl Lokalanz zufolge wurden im

Kirchſpiel Polderſee Freis Berent die Anſiedler Horn und
Zielke beide Familienväter auf dem Heimwege vom Gaſthauſe
durch Meſſerſtiche und Stockſchläge getötet und ins Waſſer
geworfen Der Tat verdächtige Anſiedler wurden verhaftet

Wilbelmshaven 27 März Das Kriegsgericht hat wegen
militäriſchen Aufruhrs den Heizer Gallenbeck zu 52 Jahren undden Haman zu fünf Sapren einem Monat Zuchthaus
verurteilt

Wilhelmshaven 27 März Jn einer von 1200 Werft
arbeitern beſuchten Verſammlung wurde beſchloſſen in einer
Petition an den Bundesrat den Reichstag und das Reichs
marfneamt um Erhöhung der Stunden löhne Einführung
d Einheitslöhnen und Verbeſſernng des Akkordſyſtems zu

itten
Hamburg 27 März Ansſchrektungen ließen ſich geſtern dem

die ausſtändigen Schauerleute zu
ſchulden kommen ſie bewarfen Arbeitswillige mit Steinen und
zwängen ſie unter Bedrohungen mit Dolchmeſſern zur Nieder
legung der Arbeit Etwa 30 Schauerleute überfielen Arbeits
willige und verletzjen ſie ſchwer

Hamburg 27 März Die Zahl der im Hafen auf Entladung
und Befrachtung wartenden Schiffe iſt auf 252 Dampfer und
58 Segelſchiffe geſtiegen ſie dürfte aber bald geringer werden
da vorgeſtern nud geſtern Dampfer mit Arbeitswilligen ſowohl
aus England wie aus Jrland eingingen Vorgeſtern kam es zu
mehrfachen Ausſchreitungen Ausſtändiger gegen Arbeitswillige

Dnisburg 27 März Der 67 Jahre alte Buchhändler Ehrich
und ſeine Frau ſtürzten ſich in den Rhein Das Ehepaar lebte
in guten Verhältniſſen

Königsberg i Pr 27 März Jm Oſtſeebad Neukuhren
ſtürzte geſtern mittag beim Neuban des Kurhanſes eine hohe
Saalmauer ein wodurch zwei Maurer ſchwere zwei andere
weniger ſchwere und einige leichte Verletzungen erlitten haben
Die erſten vier wurden ugchmittags nach dem Krankenhaus in
Königsberg übergeführt

Paris 27 März Deputiertenkammer Nach Erklärungen
Pichons auf die Jnterpellationen über Marokko nimmt das
Haus mit Einſthnmigkeit durch Handaufheben eine Tagesordnung
Winde welche der Regierung das Vertrauen ausgeſprochrn

D

Toulon 27 De Der Seepräfektur iſt die Meldung zu
gegangen daß im Schiffsrumpf der Jéna noch zwei Leichen
gefunden wurden die ſchrecklich verſtümmelt ſind Die Bergungs
arbeiten werden an Bord fortgeſetzt da mjgu noch mehr Leichen
im Schiffsrumpf vermutet e de tMailand 27 März Jn der r r r DiattyTurind é8 Brand aus der eine halbe Million Lire Schaden
anrichtete

New Hork 27 März Ungewöhnliches Aufſehen erregt die
Beſchlagnahme von 82,000 Dollars durch den Stagtsauwalt An
geblich war mit dieſer Summe die Beſte chung von New
Yorker St aatsſenatoren bezweckt die 6000 Dollars pro
Mann erhalten ſollten für die Ablehnung der ſog Bingham vill
die die in New York eingeriſſene polizeiliche
ſyſtematiſch ausrotten will Zu deu beſchlagnahmten Fonds
mußte jeder New Yorker Poliziſt 20 Dollars beiſteuern Eine

Pollzeimacht ſein

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteikl Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänulich in

Halle a S eDieſe Nummer umfakt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt e

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Zucker rübe aabschlüässe in Deutschland Die Abschlüsse der

Kaufrüben euen in diesem Jahre in den meisten Gegenden lang
samer vor sich als gewöhnlich Und zwar liegt diese Verzögerun
fast ausschießlioch an den Rüben bauenden Landwirten Diese sin
mit den bisher gebotepen Preisen nicht zufrieden und in vielen
Gegenden haben sich Zwerkverbände gebildet die gemeinsame
HMinaufsetzung der Rübenpreise erzielen wollen Das letztere ist
denn ja auch bereits überall gelungen So ist von dem rheinischen
Rübenverbande der zu fordernde lreis auf 95 Pfg festgesetzt
worden Einzelne Zuckerfabriken bieten nur 90 Pfg Das wurde
vom Kölner Unksrheinischen Verbsnd erst kürzlich abgelehnt und
beschlossen den Rübenbau eher so viel wie möglich einzuschränken
In ähnlichem Sinne äuberte sich ein anderer rheinischer Verband
Dieses feste Vorgehen dürfte Nachahmung finden Und so ist es
nicht unwahrscheinlich daß diese Differenz in bezug auf die Rüben
preise zu einer Einschränkung jedenfalls aber zu der Verhinderung
eines erweiterten Rübenanbaues in Deutschland führt Und das

bei der nun einmal bestehenden Lage des Zuckers Kein
ehler
Granitwerke Steinerne Renne Aktien Gesellschaft ine

außerordentliche Generalversammlung genehmigte die Gleichstellung
der Vorzugsaktien mit den Stammaktien Hiernach verzichten die
Vorzugsaktionäre auf das Vorrecht wonach sie von dem erzielten
Reingewinn 6 Proz Vorab erhalten jedoch ohne das Recht der
Nachzablung während die weitere Dividende auf alle Aktien

leichmäßig verteilt wird Der Herabsetzung des GrundkapitalsFureh Zusammenlegung der Aktien im Verhältnis von 29 1 zur
Beseitigung der Unterbilanz und rum Zwecke äer Vornahme von
Abschreibungen und zur Reservestellung wurde zugestimmt Das
Grundkapita ht infolgedessen von 1,380,000 M auf 69,000 A
herab Die Aktionäre die 2 Proz auf jede Aktie zuzablen können
ihre Aktien von dieser Zusammenlegung ausschlieben Von diesen
Reohte machten in der Versammlung Besitzer von 1082 Aktien
Gebrauch Beschlossen wurde die Erhöhung des Aktienkapitals
um 200,000 M dureh Au von 200 Inhbaberaktien Von diesem
Aktien hat die füretlich Turn und Taxiesche Verwaltung für
80,000 die Firma Mpx Meyerstein für 120,000 M übernommen
Über die Gründe für die Kapitalerhöhung den Stand unäd die
Aussichten des Unternehmens äußerte sich die Verwaltung in
folgender Weiso Die Geschäftslage sei zurzeit ja nicht besonderswexrlung des Aufſtaudes Viele Familien flüchten andauernd gänstig man dürfe aber doch Von der Lebenstähigkeit der Granit

Korruption

t dieſes Zwiſchenfalls wird die völlige Auflöfung der jetzigen

Woohenüversicht der Reichsbank vom 23 März

Aufträge vor Außer dem r Granit werde roter und ner
Granit in einzig guter Qualſtät gewonnen Das Material sei äußerst
wetterbeständig Auch das Ausland verlange den grünen Granft
für Innendekoration So würden nach re etwa 40 große
Säulen geliefert Das neue Schotterwerk rentiere siech da die
Nechfrage ans der Zementindustrie groß sei Die Schotterwerke
hätten ein inkommen um die Schleuderpreise zu
yerhüten Eine Marmo i soheine sieh ebenfalls zu rentieren
Dherschüssige Energie und Licht des eigenen Elektrizitätswerkes
könne nach Wernigerode und Hacerode abgegeben werden
Geplant werde auch eine Plattenfabrik die dank des guten Abfan
materials konkurrenzfähig sel Die Auesichten des jetzt vorsichtig
und sparsam arbeitenden Unternehmens das vornehmlich bestes
poliertes Material liefern wolle seien als günstig zu bezeichnen

Kaliwerke Ascheraleben Die Verwaltung veröffentlicht nun
mehr zu der vielumstrittenen Sollsted ein 1 Commu
niqué Es wird darin u a P Die Solletedt htigungen
sind ursprünglich von Sehmidtmann für eigene Rechnung erworbenaber mit der von vornherein dem Aufsichterat und dem Vorstand
erklärten Absicht die Berechtigungen in ihrer Gesamtheit den
Kaliwerken Aschersleben zum Selbstkoetenpreis zu überlassen
Da nun Vorstand und Aufsichtsrat sich nicht sofort entsehlieben
konnten in den Verkaufsvertrag einzutreten so wurde beschloesenbis zur endgültigen Entscheidung hierüber das erforderliche Geld
für den Beginn der Werksbauten Sehmidtmann zu 6 Prozent
vorzustrecken Vor dem ursprünglich beabsich Antrage an
die Generalversammlung das Optionsrecht auszuüben mußte Ab
stand genommen Wwerden nachdem die RKohrterrains einen erheblich
geringeren Kaligehalt ergaben als die Anahysen Nachdem dieser
Zustand der Schwebe infolge der über die erwähnten und anderen
Differenzen angestrengten und noch anhbängigen Prozesse 2 Jahre
bestanden hatte erklärte sich Schmidtmann außerstande der Kali
werken Aschersleben den Erwerb von Sollstedt in vollem VUmkango
dauernd offen zu halten während ihm allein das Risiko zur Last
falle Infolgedessen wurde das Anerbieten Sehmidtmanns das
Optionsrecht weiter und zwar nunmehr in Höhe von 61 Proz zu
gewähren angenommen Aueb in den dann folgenden 3 Jahren konnte
der Aufsichtsrat von Aschersleben es nicht mit dem Interesse der
Kaliwerke Aschersleben vereinbar finden der Generalversammlung
die Ausübung der Option in Höhe von 61 Proz zu empfehlen Zu
den bekannten Gründen war nämlich noch die Unsicherheit be
züglich der Lage der Kaliindustrie gekommen Der Aufsichtsrat
befürwortete daher bei der Generalversammlung vom 20 März
vorigen Jahres die Erwerbung von I Solletedtanteilen Sechlietlich
bemerkt das Communique daß bei der Regelung der Verbältnisse
mit Schmidtmann die Beschlüsee des Aufsichtsrates von den übrigen
Mitgliedern stets einstimmig gefaßt worden sind Pie Erklärung
geht nicht über das hinaus was die Verwaltung bereits in der
letzten Generalversammlung gesagt hatte

Neue Aktiengesellschaft Die Firmen Julius Pintsech in Berlin
Glühlampenfabrik Gebrüder Pintsch in Fürstenwalde und Gas
apparate und Maschinenfabrik Gebrüder Pintsch in Frankfurt a M
sind gemeinsehaftlich in eine Aktiengesellschaft mit einem Aktien
Kapital von 18,600,000 M umgewandeit worden Der Reservefonds
beträgt 1,800,000 M und die in Aussicht genommene Anleihe
6,500,000 Die Gründung an der die Deatzehe Bank und die
Berliner Handelsgesellschaft beteiligt eind ist lediglich eine
Familiengründung

Die chemische Fabrik Aue bei Zeitz vorm Weber Sehröder
ist unter der Firma Verein chemischer Fabriken Akt Ges in
Zeitz in eine Aktiengesellschaft mit 2 Mill M Aktienkapital um
gewandelt worden In dem Aufsichtsrate sind die Allgem Deutsche
Kreditanstalt in Leipzig und die Hannoversche Bank voertreten

Deutsche Damptschiffahrts Gesellschaft Kosmos Dio
Generalversammlung beschloß die Erhöhung ihres Aktienkapitals
um drei auf 14 Mill M Über den Geschäftsverlauf der ersten drei
Monate erklärte der Vorsitzende das Angebot von Gütern an der
Westküste Südamerikas sei unverändert so daß die Dampfer bis
her Voll besetzt seien

Neue Dampferverbindung nach Australieon Die Deutseh
Australische Dampfschiffahrtsgescllschaft wird im näehsten Monat
im Verein mit der remer Gesellschaft Hansa und The Tyser
Line Limited London eine regelmäßige Dampferverbindung er
richten zwischen New Vork und den Australiens und
Neu Seelands Die Linie wird am 20 April d J unter dem Namen

The United Tyser Line eröffnet Die Schiffe werden an festen
Daten dreiwöchentlich expediert werden

Lon don 26 März ſSsüdafrikanische Minenkurse Central
Mining 13,765 Chartred 1,84 Cons Goldfield of 8A 4,28 Consol
Min Select 0,62 De Beers 285,62 East Rand 4,84 uld 2,06
General Min Fin 1,37 A Goerz Co 1,18 Jagersfontein 9,12
Otavi 7,25 Randfontein 1,68 Rand Mines 6,66 Roodep Cent5,25 Roodep United 1,37 Sheba 0,28 South West Africa 21/8
Witwatersr Deep 3,37

Berlin 26 März
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu2784 M berechnet M 918,365 000 Zun 12,949,000
2 Bestand an Reichskassenscheinen 765,82,000 Zun 1,294,000
3 v an Noten anderer Banken 29,396,000 Zun 65,641,000
4 an Wechseln 2,011,814,000 Zun 62,893,0005 9 an Lombardforderungen 69,575,000 Abn 14,290,000
6 an Effekten v 71,61,000 Zun 16,660,0007 an sonstigen Aktiven 108 276,000 Zun 3,101,000

Passi va
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert9 der Reservefonds 64,814,000 unverändert1,351,832,000 Zun 1,393 o00

S8660,347,000 Zun 4,760 000

28,713,000 Zun 1,996,000

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten
12 die sonstigen Passiven ws

Knchirage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Kesen 26 März

n s enAlexandershall 7200 7500 Hugo 1625 1700
Beienrode 6400 5600 Immenrode 760 800Benthe Aktien 2590 Johannashan 2750 2850
Burbach 10,500 10,750 Justus I 65390Carisſund 7000 7300 Kaieeroda 7100 7260
Ceceilienhall a o 150 h e unDesdemona 3850 4000 Neustaßfurt 13,769 1 600
Deutschland 3200 3360 Roland 4Friedrichshall 9590 10090 Ronnenberg AKt 14300 14600
Glücknuf Sondershb 16,0001 Rothenberg 2300
Günthershall 3075 Sachsen Weimar 4650 600Hannov Kali Akt 35 4090 Salzdetfurt Kaliw A 1950
IIansa 1400 1500 Schieferkaute 601Hattort 3009 31/290 Siegkried I 1160Heldburg 6500 56/290 sSigmundshall 175Heldrungen so 600 Teutonia Aktien 16090 15300
Hohenfels 7500 Wilhelmshall e 11,1 11,600Hobenzohlern 4700 47650 Wintershall i

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengniase usw

Magdeburg 26 März Amtl Notierungen Die Notſerungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen besser 195 198 mittel 168 173 gering
Sommer Weizen gut 1 iab mittel Kolben Sommer
192 198 mittel Rauh gut 1765 189 ausländ gut 194

Roggen stetig wer gut 167 370 mittel M
ausländ gutGeorateunrer ifoatrebe Futtergerste gut 137 140 M

Hafer unver inländiseher gut 175,00 180,00 mittel
gering ausländ gut mittel Wand 165 170Mais fest runder gut 137 139 umerikaniseher bunter gut
135 138 l

Berltin 26 März Frühmearkt ſamtlieh festgesetellte Protse
Weizen inländ 187 189,00 M Roggen inlünd 170,00 71 M
Gerste inländ Futtergerste mittel u ng 1560 160 gute 161
172 russische und Donau leiehte 142 147 alles ab Bahn u frei

Wagen Hater märk mecklenb pomm posen sohles fein
186 190 mittel 178 186 gering 175 177 russischer und
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u rei Wagen M2 amwer mized Euer 148 20 38200

d S
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